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Landesliga Herren Lüneburg

TSV Lamstedt : Geestemünder TV 
Sonntag, 26.02.2023, 14:00 Uhr

TSV Lamstedt gegen Geestemünder TV 9:6

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:28 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Lamstedt ihr Heimspiel in der Landesliga Herren Lüneburg gegen
den Geestemünder TV. 225 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Kai Krüger den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wenig Chancen ließen Meyer / von See beim 11:4, 12:10,
11:7 ihren Gegnern Rißmüller / Zimmermann. Ronge / Czesinski bekamen es nun mit Klüver / Wolf
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ronge / Czesinski am Ende mit 3:2
ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Ohne Satzgewinn für Kruse / Krüger
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Reifschneider / Hamm. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Nils Meyer gewann gegen Nikolas
Wolf mit 3:2. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Lukas von See in der Begegnung gegen
Yannick Klüver. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass von See letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Spielstand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte anschließend Jona Ronge beim 2:3 gegen Daniel Reifschneider. Das Spiel,
das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Ronge dennoch im 5.
Satz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Steffen Kruse wehrte eine 1:0 Satzführung von Marius Rißmüller ab und fuhr
den Punkt für das Heimteam noch ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Jan Czesinski bekam dann seinen gleichstarken
Gegner Dominik Hamm beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Kai Krüger und Claas Zimmermann, ehe sich der Gastgeber mit 5:11, 11:8, 6:11, 11:8, 11:2
durchsetzen konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Lamstedt und des
Geestemünder TV in die Box. Nils Meyer konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Yannick Klüver beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Lukas von See hatte seinen Gegner Nikolas Wolf beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Jona
Ronge den Gastspieler Marius Rißmüller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. 12:7 (Ronge) bzw. 4:7 (Rißmüller) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mittlerweile
stand es damit 8:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Steffen Kruse, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Daniel Reifschneider verlor. Seit Beginn der Saison war dies der
8. Sieg von Reifschneider, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 14 verbleibt. 2:3 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Jan Czesinski und Claas Zimmermann am Tisch die Schläger
kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Kai Krüger Dominik
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Hamm in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Krüger nun bei 2:2, während Hamm bislang 8 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Lamstedt am 05.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TuS Huchting, während der Geestemünder TV am 12.03.2023 gegen den ESV Lüneburg
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Lamstedt

Doppel: Meyer / von See 1:0, Ronge / Czesinski 1:0, Kruse / Krüger 0:1 
Einzel: N. Meyer 2:0, L. See 1:1, J. Ronge 1:1, S. Kruse 1:1, J. Czesinski 0:2, K. Krüger 2:0 

 Geestemünder TV
Doppel: Klüver / Wolf 0:1, Rißmüller / Zimmermann 0:1, Reifschneider / Hamm 1:0 
Einzel: Y. Klüver 1:1, N. Wolf 0:2, M. Rißmüller 0:2, D. Reifschneider 2:0, C. Zimmermann 1:1, D.
Hamm 1:1


